% Kraftfahrt-Bundesamt

D-24932 Flensburg

ABE Nr. 44410, Nachtrag 01

ALLGEMEI NE BETRI EBSERLAUBNI S ( ABE)

nach 8 22 in Verbindung mt 8§ 20 Strallenverkehrs-Zul assungsor d-
nung (StVZO in der Fassung vom 28.09.1988 (BGBlI | S.1793)

Nummer der ABE: 44410, Nachtrag 01

Cerat : Sonderr ader fir Personenkraftwagen
7% J x 16 H2

Typ: 58 756

| nhaber der ABE R O D. Leichtnetal |l rader GrbH
und Hersteller: D- 82166 Grafel fing

Fur di e obenbezei chneten rei henwei se zu fertigenden oder gefer-
tigten Gerate wird dieser Nachtrag mt fol gender MalRRgabe erteilt:

Die sich aus der Allgeneinen Betriebserl aubnis ergebenden Pflich-
ten gelten sinngenmall auch fur den Nachtrag.

I n den bi sherigen Genehm gungsunterl agen treten die aus di esem
Nachtrag ersichtlichen Anderungen bzw. Erganzungen ein.

Recht sbehel f sbel ehrung

CGegen di ese Genehm gung kann innerhal b ei nes Monats nach Bekannt -
gabe Wderspruch erhoben werden. Der Wderspruch ist beimKraft-
fahrt-Bundesant, Fordestr. 16, D- 24944 Fl ensburg, schriftlich
oder zur Ni ederschrift einzul egen.



% Kraftfahrt-Bundesamt

D-24932 Flensburg

ABE Nr. 44410, Nachtrag 01

Di e Sonderrader 7%2J x 16 H2, Typ 58 756, durfen in den imbeilie-
genden Nachtragsgutachten beschri ebenen Ausf thrungen nur zur Ver-
wendung mt den in den Anl agen des Nachtragsgutachtens Nr. 55262898
genannt en Berei fungen unter den angegebenen Bedi ngungen an den dort
auf gef Uhrten bzw. beschri ebenen Kraftfahrzeugen feil geboten werden.

Abwei chend von den Besti nmungen des 8§ 27 StVZO (Berichtigung der
Fahr zeugpapi ere) ist es bei Verwendung einer im Qutachten aufge-
fuhrten Reifen- oder Fel gengr63e, sofern diese nicht bereits in den
Fahr zeugpapi eren genannt sind, nicht erforderlich, eine Berichti-
gung der Fahrzeugpapi ere durch di e Verwal tungsbehtérde (Zul assungs-
stelle) zu veranl assen.

| m Gbrigen gelten die i mbeiliegenden Nachtragsgutachten nebst An-
| agen der Techni schen Prufstelle fur den Kraftfahrzeugverkehr des
Techni schen Uberwachungs- Verei ns Pfal z Verkehrswesen GibH,
Lanmbsheim vom 07.08. 2001 festgehal tenen Angaben.

Fl ensburg, 22.08.2001
I m Auftrag

(Jonxi s)

Anl age:

1 Abnahnebest ati gung
1 Nachtragsgut achten



% Kraftfahrt-Bundesamt

D-24932 Flensburg

Typzei chen: KBA 44410

Abnahnebest ati gung nach 819 Absatz 3 St VZO

Der ordnungsgenafle Anbau des Sonderrades 7% J x 16 H2, Typ 58 756,
des Genehm gungsi nhabers R O. D. Leichtnetallrader GrbH, D 82166
G afelfing, an dem Fahr zeug:

Fahr zeugherstel | er

wrd hiermt bestatigt.

Daten fur Fahrzeugpapiere (Ziffer 33, Benerkungen)

Ziffer Bener kungen

Ot, Datum Stenpel der abnehnenden Organisation, Unterschrift



GUTACHTEN zur ABE Nr. 44410 nach 8§22 StvZO

Gutachten Nr. 55262898 (2. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 FFALZ
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH

Seite 1 von 2
Auftraggeber R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH

Maria-Eich-StralRe 3
82166 Gréfelfing

Prifgegenstand PKW-Sonderrad

Modell -

Typ 58 756

RadgroRRe 7,5J x16 H2

Zentrierart Mittenzentrierung

Ausfiihrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Ein- Rad- |Abroll- | Gultig ab
Lochkreis- press | last umfang | Herstell-
(mm)/ - tiefe | (kg) | (mm) datum
Mittenloch-g | (mm)
(mm)

- X 58 756 15 T/ohne Ring 5/120/72,6 15 720 | 2100 12/1998

Z 58 756 15 T/ZRH granitgrau

- Z 58 756 15 T/ohne Ring 5/120/74,1 15 720 | 2100 12/1998

Kennzeichnung

KBA-Nummer 44410

Herstellerzeichen R.O.D.

Radtyp und Ausflihrung 58 756 (s.0.)

RadgroRRe 7,5Ix16H2

Einprelitiefe ET (s.0.)

GielRereikennzeichen -

Herkunftsmerkmal -

Herstellungsdatum Monat und Jahr

Befestigungselemente

Die zu verwendenden Befestigungselemente sowie deren Anzugsmomente sind den
Verwendungsbereichsgutachten zu enthehmen.

Prifungen

Die 0.g. Sonderrader wurden gemaf den Richtlinien fir die Prifung von Sonderréadern fir PKW und
Kraftrader vom 27.7.1982 gepruft.

Folgende Prifungen wurden mit positivem Ergebnis abgeschlossen:

- Biegeumlaufprifung
- Felgenhornprifung

Aufgrund bereits positiv durchgefuhrter Priifungen an vergleichbaren Radern des genannten Radtyps
sind die folgenden Prifungen nicht mehr erforderlich:

- Salzsprihtest
Die Mal3e und Toleranzen entsprechen in wesentlichen Punkten der ETRTO.

Die Zusammensetzung, die Festigkeitswerte und das Korrosionsverhalten des verwendeten
Werkstoffes sind in der Radbeschreibung des Herstellers aufgefihrt.

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kdnigsberger Strafl3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 44410 nach 8§22 StvZO

Gutachten Nr. 55262898 (2. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 FFALZ
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH

Seite 2 von 2
Das Gewicht einer unlackierten Probe betrug 10,5 kg.
Hinweise zum Sonderrad
entfallt
Prifergebnis
Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader an

den in den Verwendungsbereichsgutachten genannten Fahrzeugen und den dort aufgefiihrten
Bedingungen zu verwenden.

Anlagen

Beschreibung - 01.12.98

Radzeichnung 2195 05.08.98
mit Anderung vom 03.12.98

Nabenkappenzeichnung 2187 01.04.98

Zentrierringzeichnung 7415 02.11.95

Befestigungsmittelzeichnung 2019 14.07.92
mit Anderung vom 10.08.98

Das Gutachten umfal3t Blatt 1 bis 2.

Gegen die Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis bestehen unsererseits keine technischen
Bedenken.

Priflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 7.August 2001

Coen 00033784.DOC

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kdnigsberger Strafl3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 44410 nach 8§22 StvZO

ANLAGE 2 zum Gutachten Nr. 55262898 (2. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 FFALZ
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH

Seite 1von 5
Auftraggeber R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH

Maria-Eich-StralRe 3
82166 Gréfelfing

Prifgegenstand PKW-Sonderrad

Modell -

Typ 58 756

RadgroRRe 7,5Ix16H2

Zentrierart Mittenzentrierung

Ausfilhrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Lochkreis- (mm)/ | tiefe last (mm)
Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)

- Z 58 756 15 T/ohne Ring 5/120/74,1 15 720 2100

Kennzeichnungen

KBA-Nummer 44410

Herstellerzeichen R.O.D.

Radtyp und Ausfiihrung 58 756 (s.0.)

RadgréRe 7,5Jx16H2

Einpresstiefe ET (s.0.)

Giessereikennzeichen -

Herkunftsmerkmal -

Herstelldatum Monat und Jahr

Befestigungsmittel

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftldnge (mm)
S01 | Schraube M12x1,5 60° Kegel 110 25
Prifungen

Die Sonderradpriifungen wurden vom TUV Pfalz e. V. (Gutachten Nr. 55262898) durchgefiihrt.

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 wurden an den im Verwendungsbereich
aufgefuhrten Fahrzeugen Anbau-, Freigéngigkeits- und Handlingsprifungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich
Hersteller BMW

Spurverbreiterung innerhalb 2%

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kdnigsberger Strafl3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 44410 nach 8§22 StvZO

ANLAGE 2 zum Gutachten Nr. 55262898 (2. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 FFALZ
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH
Seite 2von 5

Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
BMW 5er Reihe 76-210 215/55R16 R37 T91 T93 T95 A02 A04 A05
5/D 76-210 225/55R16 T93 794 T95 T99 A08 A09 Al12
€1*93/81*0028*.. 76-210 235/50R16 AO01 K02 T95 Al4 A21 B03
€1*98/14*0028*.. 76-210 245/45R16 A01 K02 KO7 K11 T94 Car Lim V16

76-210 245/50R16 A01 K04 K42 K56 R03 T96 T97 | S01

Auflagen und Hinweise

A01  Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten
Sachverstandigen oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachversténdigen
oder einen Angestellten nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIII zur StVZO unter Angabe von
Fahrzeughersteller
Fahrzeugtyp und
Fahrzeugidentifizierungsnummer
auf der im Abdruck der ABE des Sonderrades enthaltenen Bestéatigung bescheinigen zu lassen.

A02  Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren genannt ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréRe in den Fahrzeugpapieren
durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen.

Diese Berichtigung ist dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von
der Pflicht zur Berichtigung der Fahrzeugpapiere enthalt.

A04  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu
verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen.
Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig. Bei
Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und Hinterachse ist die Eignung fur das jeweilige
Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu bestatigen.

A05  Das Fahrwerk und die Bremsaggregate muissen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefuhrten UmristmaRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veréanderungen ist gesondert zu beurteilen.

A08  Wird das serienmafiige Ersatzrad verwendet, soll mit méRiger Geschwindigkeit und nicht
langer als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméRigen Befestigungsteile verwendet
werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher ReifengréRe bzw.
gleichem Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dafd der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenfilldruck zu beachten ist.

Al12  Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al4  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte
unterhalb der Felgenschulter angebracht werden.

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kdnigsberger Strafl3e 20d - D-67245 Lambsheim




GUTACHTEN zur ABE Nr. 44410 nach 8§22 StvZO

ANLAGE 2 zum Gutachten Nr. 55262898 (2. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 FFALZ
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH

Seite 3von 5
A21  Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von aul3en, die weitgehend den Normen DIN, E.T.R.T.O oder der Tire and Rim entsprechen, zuléssig.
Bei Fahrzeugausfilhrungen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit tiber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zulassig.

B03  Die Sonderrader sind nicht zulassig an Fahrzeugen, die ausschlieRlich mit gré3eren und/oder
breiteren Serienradern (mit Ausnahme von Felgen fur M+S-Bereifung) ausgertistet sind.

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Avant,
Caravan, Kombi bzw. Touring.

K02  An Achse 2 ist ggf. durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K04  An Achse 2 ist ggf. durch Aufweiten der Kotfliigel bzw. inneren Seitenteile eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

KO7  Gdf. ist an Achse 1 eine ausreichende Radabdeckung durch Anbau von Teilen oder durch
sonstige geeignete Malinahmen herzustellen.

K11  Ggf. ist durch Nacharbeiten der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K42 An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K56  Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zuldssig fir Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.
R0O3  Diese Reifengrofie ist nur an Achse 2 zulassig.

R37  Diese Reifengrof3e ist nicht zulassig an Fahrzeugausfuhrungen, die serienméRig
ausschlie3lich mit grof3erer und/oder breiterer Bereifung ausgeristet sind.

S01 Zur Befestigung der Sonderrader darfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO1
verwendet werden.

T91 Reifen (LI 91) nur zuléssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T93 Reifen (LI 93) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T94 Reifen (LI 94) nur zuléssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1340 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T95 Reifen (LI 95) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1380 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kdnigsberger Strafl3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 44410 nach 8§22 StvZO

ANLAGE 2 zum Gutachten Nr. 55262898 (2. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 FFALZ
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH

Seite 4 von 5

T96 Reifen (LI 96) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1420 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T97 Reifen (LI 97) nur zuléssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1460 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T99 Reifen (L1 99) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1550 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

V16 Folgende Reifenkombinationen sind, sofern die ReifengréRen in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt
sind, moglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 185/50R16 205/45R16
Nr. 2 195/40R16 215/35R16
Nr. 3 195/45R16 215/40R16, 225/40R16
Nr. 4 205/45R16 225/40R16
Nr. 5 205/50R16 225/45R16
Nr. 6 205/55R16 225/50R16, 245/45R16
Nr. 7 215/40R16 225/40R16, 245/35R16
Nr. 8 215/50R16 245/45R16
Nr. 9 215/55R16 235/50R16

Nr.10 225/40R16 245/35R16, 255/35R16
Nr.11 225/50R16 245/45R16
Nr.12 225/55R16 245/50R16
Nr.13 225/60R16 245/55R16

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zuléssig, fir die der Reifen - oder
Fahrzeughersteller die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug bestatigt. Die Auflagen und Hinweise gelten
achsweise.

Hinweise zum Sonderrad
entfallt

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kdnigsberger Strafl3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 44410 nach 8§22 StvZO

ANLAGE 2 zum Gutachten Nr. 55262898 (2. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 FFALZ
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrdder GmbH

Seite 5von 5

Prufergebnis
Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken 0.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgeflhrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StvVZO. Das Gutachten verliert seine Gultigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfal3t Blatt 1 bis 5 und gilt fir Sonderréder ab Herstellungsdatum Dezember 1998.

Priiflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 7.August 2001

Coen 00033783.D0C

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kdnigsberger Strafl3e 20d - D-67245 Lambsheim



TEILEGUTACHTEN nach §19(3) StvzZO

JAN

Nummer 98-2415-A00-V06 TUV
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 OV Paks
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrader GmbH TUV Rhainland Group
Seite 1von 7

Auftraggeber R.O.D. Leichtmetallrader GmbH

Am Forst 4

92637 Weiden / Opf.
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Modell -
Typ 58 756
RadgréRe 7,5Jx16H2

Zentrierart

Mittenzentrierung

Ausfuhrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Lochkreis- (mm)/ | tiefe last | (mm)
Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)

- X 58 756 35 T/ohne Ring 5/120/72,6 35 575 | 1935

Kennzeichnungen

Herstellerzeichen R.O.D.
Radtyp und Ausfuhrung X5875635T
RadgréRe 7,5Jx16H2
Einpresstiefe ET 35

Giessereikennzeichen -
Herkunftsmerkmal -

Herstelldatum

Befestigungsmittel

Monat und Jahr

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S01 | Schraube M12x1,5 60° Kegel 110 -
Prafungen

Die Sonderradpriifungen wurden vom TUV Pfalz (Gutachten Nr. 982366) durchgefiihrt.

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 wurden an den im Verwendungsbereich
aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingsprufungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller

Spurverbreiterung

BMW

innerhalb 2%

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger StralRe 20d - D-67245 Lambsheim




TEILEGUTACHTEN nach §19(3) StvzZO

JAN

Nummer 98-2415-A00-V06 TUV
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 OV Paks
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrader GmbH TUV Rhainland Group
Seite 2 von 7
Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-Nr.
BMW 1ler-Reihe 85-120 205/55R16 K41 K42 K46 K50 T88 A02 A04 A05
187 85-120 225/50R16 K41 K42 K43 K46 K50 A06 A08 A09
€1*2001/116*0287*.. Al12 A14 A21
BO3 FIh K49
V16 S01
BMW 3er Reihe 66-125 205/50R16 K42 K49 R21 A02 A04 AO5
3/CG 66-125 205/55R16 K42 K49 K56 A06 A08 A09
€1*93/81*0017*.., 66-125 225/45R16 K42 K49 K56 Al2 Al14 A21
e1*98/14*0017*.. 66-125 225/50R16 K42 K44 K49 K50 K56 L02 V16 S01
BMW 3er Reihe 77-142 205/55R16 115 R35 R37 T88 T89 T91 A02 A04 A0S
346C, 346R 77-142 225/50R16 115 K42 K49 K50 K56 R35 A06 A08 A09
€1*98/14,2001/116* |77-142 245/45R16 116 K42 K50 K56 R0O3 Al2 Al4 A21
0112, 0146*.. A70 BO3 Cbo
Cpe V16 SO01
BMW 3er Reihe 77-142 205/55R16 115 R35 R37 T88 T89 T91 T92 | A02 A04 A05
346L T93 A06 A08 A09
e1*97/27*0097*.., 77-142 225/50R16 115 K42 K49 K50 K56 R35 T92 | Al2 Al14 A21
e1*98/14*0097*.. T93 A70 BO3 Car
77-142 245/45R16 116 K42 K50 K56 R0O3 Lim V16 S01
BMW 3er Reihe 75-142 205/50R16 K42 K49 R21 A02 A04 AO5
3B, 3/B 75-142 205/55R16 K42 K49 A06 A08 A09
F920, 75-142 225/45R16 K42 K49 R21 Al2 Al4 A21
€1*93/81*0016*.. 75-142 225/50R16 K42 K44 K49 K50 K56 L02 V16 S01
BMW 3er Reihe 66-142 205/50R16 K42 K49 R21 A02 A04 AO5
3C, 3/C 66-142 205/55R16 K42 K49 A06 A08 A09
F547, 66-142 225/45R16 K42 K49 R21 Al2 Al4 A21
€1*93/81*0015*.. 66-142 225/50R16 K42 K44 K49 K50 K56 L02 V16 S01
BMW 3er- Allrad 141 205/55R16 115 R37T89T91T92 A02 A04 AO5
346X 141 205/55R16 115 M+S R09 T89 T91 T92 A06 A08 A09
€1*98/14*,2001/116* | 141 225/50R16 115 K42 K49 K50 K56 Al2 Al14 A21
0144*.. 141 245/45R16 116 K42 K50 K56 R03 A70 BO3 Car
Lim V16 SO1
BMW 3er-Compact |85-141 205/55R16 115 R37 188 T89 A02 A04 A05
346K 85-141 225/50R16 115 K42 K49 K50 K56 A06 A08 A09
e1*98/14*0167*.., 85-141 245/45R16 K42 K50 K56 R03 Al12 A14 A21
€1*2001/116*0167*.. A70 BO3 V16
S01
BMW 3er-Reihe 110-160 205/55R16 115 A11 R37 A02 A04 AO5
390L 110-160 225/50R16 115 Al12 A06 A08 AQ09
€1*2001/116*0308*.. Al4 A21 A58
BO3 Lim V16
S01

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger StralRe 20d - D-67245 Lambsheim




TEILEGUTACHTEN nach §19(3) StvzZO

JAN

Nummer 98-2415-A00-V06 T"Jv
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 OV Paks
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-Nr.
BMW Z3 141-170 205/55R16 Cho Cpe M+S R09 A02 A04 A05
R/IC 141-170 225/50R16 Cbo Cpe K45 K49 R02 A06 A08 A09
€1*93/81*0029*.., 141-170 225/50R16 Cbo Cpe R0O3 Al12 Al4 A21
e1*98/14*0029*.. 141-170 245/45R16 Cbo Cpe R0O3 BO3 V16 S01

85-110 225/50R16 Cho K42 K45 K49 K50

85-110 245/45R16 Cbo K42 K50 K56 R03

85-125 205/50R16 Cho

85-125 205/55R16 Cbo

85-125 215/50R16 Cho

85-125 225/50R16 Cbo K45 K49 R02 Z3N

85-125 225/50R16 Cbo R0O3 Z3N

85-125 245/45R16 Cbo R0O3 Z3N

85-142 225/45R16 Cbo Cpe R37
BMW Z4 125 205/55R16 A10 R37 A02 A04 AO5
Z85 125,141 205/55R16 A10 M+S R37 A06 A08 A09
e1*2001/116*0219*.. | 125,141 225/50R16 A32 Al4 A21 B03

125,141 245/45R16 K49 R02 Cbo V16 S01

125,141 245/45R16 A12 RO3

125-170 225/50R16 A32 M+S

Auflagen und Hinweise

115 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuléssig bis zu
einer zul. Achslast von 1150 kg.

116 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuléassig bis zu
einer zul. Achslast von 1160 kg.

A02  Der vorschriftsmaiige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten

Sachverstandigen oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachversténdigen
oder einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIIIb zur StVZO auf einem Nachweis
entsprechend dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

A04 Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu
verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen.
Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers und achsweise eines Profiltyps zulédssig. Bei
Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und Hinterachse ist die Eignung fiir das jeweilige
Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu bestatigen.

A05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefuhrten UmriistmalRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A06 Die Mindesteinschraubtiefen der Radschrauben bzw. Muttern betragen (sofern serienmafig
nicht unterschritten) 6,5 Umdrehungen fir M12x1,5; 7,5 Umdrehungen far M12x1,25 oder M14x1,5
und 8 Umdrehungen fiir Gewinde 1/2" UNF.
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A08  Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht
langer als erforderlich gefahren werden. Es mussen die serienméafigen Befestigungsteile verwendet
werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréf3e bzw.
gleichem Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dal der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenfllldruck zu beachten ist.

Al10 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten an der Hinterachse verwendet werden.

All Es durfen nur feingliedrige Schneeketten an den laut Betriebsanleitung dafiir vorgesehenen
Achsen verwendet werden.

Al12  Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zuléssig.

Al4  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenau3enseite nur Klebegewichte
unterhalb der Felgenschulter angebracht werden.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von aul3en, die weitgehend den Normen DIN, E.T.R.T.O oder der Tire and Rim entsprechen, zulassig.
Bei Fahrzeugausfiuihrungen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit Giber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zulassig. Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

A32 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlief3lich
KettenschloR auftragen, an der Hinterachse verwendet werden.

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zuldssig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

A70 Bei Fahrzeugen mit serienméaRigem elektronischen Reifendruckkontrollsystem (RDK, RDC)
der Hersteller Alligator bzw. BERU kdnnen auch folgende RDKS-Ventile verwendet werden:

Ventilfarbe: Schwarz
Ventillange [mm]: 49
BERU Artikel-Nr.: 0 535 007 003

Alligator Artikel-Nr.: 590 387 bzw. 590 388

Bei der Montage/Demontage der Ventile, der Elektronik und der Reifen sind die Hinweise, Vorgaben
und Montaganleitungen des Ventil-, Fahrzeug- und Sonderradherstellers unbedingt zu beachten!

B03  Die Sonderrader sind nicht zulassig an Fahrzeugen, die ausschlie3lich mit gréReren und/oder
breiteren Serienrddern (mit Ausnahme von Felgen fur M+S-Bereifung) ausgeristet sind.

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart
Kombilimousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring,..).

Cbo Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Cabriolet,
Roadster.

Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fiir Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Coupé.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fir Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart FlieBheck
(3- tUrig und 5- tirig).
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K41 An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K42 An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K43  An Achse 1 ist durch Aufweiten der Kotfliigel bzw. inneren Seitenteile eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad-Reifen-Kombination herzustellen.

K44  An Achse 2 ist durch Aufweiten der Kotfliigel bzw. inneren Seitenteile eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K45  An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigadngigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. Ein evtl.
vorhandener Spritzschutz fir den Ansaugweg des Luftfilters muR3 erhalten bleiben.

K46  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigadngigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K49  Eine ausreichende Abdeckung der Reifenlaufflachen an Achse 1 ist durch Anbau von Teilen
oder sonstige geeignete Malinahmen herzustellen.

K50  Eine ausreichende Abdeckung der Reifenlaufflachen an Achse 2 ist durch Anbau von Teilen
oder sonstige geeignete Malinahmen herzustellen.

K56  Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

LO2 Durch Begrenzung des Lenkeinschlages oder sonstige geeignete Malinahmen ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.
M+S  Diese Reifengrofie ist nur zulassig als M+S-Bereifung.

R02  Diese Reifengrof3e ist nur an Achse 1 zulassig.

R03  Diese Reifengrof3e ist nur an Achse 2 zulassig.

R09 Diese ReifengréfRe ist nur zulassig, wenn sie bereits als Serienbereifung in den
Fahrzeugpapieren eingetragen ist.

R21 Es konnen Reifen gleicher Gré3e verwendet werden, die gemald Bestatigung des
Reifenherstellers auf der im Gutachten genannten Radgrof3e montierbar sind und ausreichende
Tragfahigkeit bei max. Sturzwinkel und Hochstgeschwindigkeit aufweisen.

R35  Sofern bei dieser Reifengrof3e Reifenfabrikatsbindungen aufgefihrt sind, sollten die vom
Fahrzeughersteller empfohlenen Reifen verwendet werden.

R37  Diese Reifengrofie ist nicht zulassig an Fahrzeugausfihrungen, die serienmafig
ausschlieBBlich mit grof3erer und/oder breiterer Bereifung ausgeristet sind.
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S01 Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO1
verwendet werden.

T88  Reifen (LI 88) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1120 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T89 Reifen (LI 89) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1160 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T91 Reifen (LI 91) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T92 Reifen (LI 92) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1260 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

T93 Reifen (LI 93) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16).

V16 Bei Verwendung verschiedener Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse sind folgende
Reifenkombinationen, sofern die Reifengrdf3en in der Spalte "Reifen™ aufgefiihrt sind, méglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr.1 185/50R16 205/45R16
Nr.2 195/40R16 215/35R16
Nr.3 195/45R16 215/40R16, 225/40R16
Nr.4 195/50R16 205/45R16
Nr.5 205/45R16 225/40R16
Nr.6 205/50R16 225/45R16
Nr.7 205/55R16 225/50R16, 245/45R16
Nr.8 205/60R16 225/55R16
Nr.9 215/40R16 225/40R16, 245/35R16

Nr.10 215/50R16 245/45R16
Nr.11 215/55R16 235/50R16
Nr.12 225/40R16 245/35R16, 255/35R16
Nr.13 225/50R16 245/45R16
Nr.14 225/55R16 245/50R16
Nr.15 225/60R16 245/55R16

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zuldssig, fir die der Reifen - oder
Fahrzeughersteller die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Die Auflagen und Hinweise gelten
achsweise.

Z3N  Rad-Reifen-Kombination nur zuléssig fir Fahrzeugausfihrungen ab EWG-Nr.
e1*93/81*0029*08. (Facelift “99 mit breiter Karosserie an Achse 2)

Hinweise zum Sonderrad

entfallt

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger StralRe 20d - D-67245 Lambsheim



TEILEGUTACHTEN nach §19(3) StvzZO é é

Nummer 98-2415-A00-V06 T"Jv

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx16H2 Typ 58 756 i

Hersteller R.O.D. Leichtmetallrader GmbH TUV Rheinland Group
Seite 7 von 7

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Gltigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfaf3t Blatt 1 bis 7 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum Oktober 1998.

Der Nachweis eines QM Systems gemaf Anlage XIX zu 819 StVZO liegt vor.

Priiflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 6.Juni 2005
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